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Verden. Harry Potter – kaum jemandem
dürfte dieser Name nicht geläufig sein. Sie-
ben spannende Filme lockten im zurücklie-
genden Jahrzehnt Millionen Zuschauer in
die Kinos. Im Cine City an der Zollstraße
wurde anlässlich der Weltpremiere von
„Harry Potter und die Heiligtümer des To-
des II“ ein Double-Feature arrangiert.

Bei der Magic
Night wurden
beide Teile von
Harry Potter 7 hin-
tereinander ge-
zeigt. Zur Einstim-
mung war Zaube-
rer Marvinio vor
Ort, der mit seinen
Tricks im Foyer und
mit einer Bühnen-
show direkt im Kino-
saal die Besucher
verblüffte. Zu sei-
nem Repertoire ge-
hörte unter ande-
rem ein Entfesse-

lungstrick. Besonders lustig fanden die Kin-
der seine Show. Nach Aufforderung ka-
men einige Freiwillige mit auf die Bühne,
um hautnah bei einem Zaubertrick dabei
zu sein. „Jeder von uns hat ja Zaubergeis-
ter auf seiner Schulter“, hieß es bei einem
Trick. Gemeint waren damit eigentlich rote
Bälle, die während der Ausführung Farbe
und Form änderten oder sich vervielfältig-
ten. „Wie machst Du das bloß?“, fragte die
kleine Natalie den Zauberer. Aber wie je-

der Magier ließ auch Marvinio die Zu-
schauer darüber im Unklaren.

Darauf angesprochen, was sich die Besu-
cher vom zweiten Teil erhofften, sagte Ve-
rena Krüger, die mit ihrer Mutter Anja ge-
kommen war: „Wir haben alle vorherigen
Potter-Filme schon gesehen und auch
schon alle Bücher gelesen. Deshalb ken-
nen wir das Ende schon. Aber wir sind ge-
spannt, wie der letzte Teil von Harry Potter
filmisch umgesetzt worden ist.“ Der zwölf-
jährige Sven Heinze fand den ersten Teil,
den er schon gesehen habe, eher langwei-
lig: „Da ist mir zu wenig Böses passiert. Die
haben ja nur geredet. Hoffentlich wird im
zweiten Teil mehr gekämpft.“ Sabine Mom-
berger aus Kirchlinteln hatte noch nicht

mal Teil I gesehen und erzählte: „Ich habe
extra ein Jahr lang darauf gewartet, beide
Teile zusammen zu erleben. Noch länger
hätte ich wirklich nicht warten wollen.“

Teil II lief in zwei Sälen
Um 21.30 Uhr konnte es endlich losgehen.
Im vollbesetzten Kino mit 168 Plätzen fie-
berten die Potter-Fans mit Popcorn und
Cola den Protagonisten Harry, Ron und
Hermine entgegen. Während des Films
wurde hier und da erschrocken gekreischt,
aber auch viel gelacht. Traurig hingegen
fanden einige Besucher das Ende von Teil
I, als „Dobby“ – ein Gnom, der eben noch
das Leben von Harry und seinem Gefolge
gerettet hatte, durch einen gezielten Mes-

serwurf stirbt. Zwischen den Teilen konn-
ten sich die Kinobesucher mit einer Mitter-
nachtssuppe stärken. Anschließend ging
es dann in 3D weiter. Aufgrund der großen
Nachfrage lief Teil II auch parallel im
Kino3. Zur nächtlichen Stunde gegen 2.30
Uhr strömten die Besucher mit teils müden
aber freudigen Gesichtern aus den Sälen.
Pierre Schliemann aus Lauenbrück, mit
den Initialen von Harry Potter auf den Wan-
gen, meinte: „Eigentlich war der Film wie
das Buch. Aber schon recht finster ge-
macht. Dass Harry irgendwie gewinnt, war
ja schon klar“. Ein anderer Potter-Fan
fand: „Ein gelungener Film. Letztlich endet
ja alles so, wie es begonnen hat – am Gleis
9 3/4...“

Verden (fr). Auf dem Gelände eines Auto-
hauses in der Ludwigstraße sind Navigati-
onsgeräte im Wert von rund 15000 Euro ge-
stohlen worden. Die Täter schlugen mit ei-
nem Gegenstand jeweils eine Seiten-
scheibe der dort ausgestellten Neu- und
Gebrauchtwagen ein. Anschließend bau-
ten sie die fest eingebauten hochwertigen
Navigationsgeräte aus. Die Tat muss sich
laut Polizei im Zeitraum von Montag, 18.30
Uhr, bis Dienstag, 6.15 Uhr, ereignet ha-
ben.

Verden (fr). Jacqueline Raßmann und Ka-
trin Stöhr haben mit vielen geladenen Gäs-
ten in einem festlichen Rahmen das Ende
ihrer Schulzeit in der Likedeeler-Schule,
der anerkannten Tagesbildungsstätte der
Lebenshilfe Verden, gefeiert. Einen musi-
kalischen Beitrag leistete die Hauptstufe
aus der Realschule. Sie sorgte für Stim-
mung mit der Vor-
führung eines Hip-
Hop-Tanzes. In den
Festreden, die der
pädagogische Lei-
ter Michael Gras-
horn, Bereichsleite-
rin Sylvia Barthel
und Elternvertrete-
rin Antje Segelken
hielten, wurden die
Schülerinnen aus-
führlich gewürdigt.
Vor ihnen steht nun
ein neuer und span-
nender Lebensabschnitt in Rotenburg.
Jacqueline wird im Gartenbereich arbeiten
und Katrin wird sich noch weiter schulisch
auf einen Beruf vorbereiten. Beide hielten
mutig eine bewegende eigene Rede und
blickten auf die schöne Schulzeit zurück.
Abgerundet wurde die Entlassungsfeier
mit einer Diashow, die Fotos von den Schü-
lern aus der gesamten Schulzeit zeigte und
zum Rückblick mit amüsanten Anekdoten
einlud.

Verden (fr). Der Pkw eines 29-Jährigen
wurde in der Nacht von Montag auf Diens-
tag Ziel von Autoknackern. Die Täter war-
fen mit einem Stein die Heckscheibe des
Opel Corsa ein und entwendeten aus dem
Kofferraum einen Laptop im Wert von rund
2000 Euro. Die Tat ereignete sich in Borstel
auf einem Parkplatz am Saumurplatz. Die
Polizei rät in diesem Zusammenhang noch
einmal dringend, keine Wertgegenstände
im Auto zurückzulassen. Das gelte auch für
Gegenstände, die von ihrem Äußeren da-
rauf hindeuten könnten, dass sich im Auto
wertvolle Dinge befinden. Auch eine Ab-
lage der Wertgegenstände an einem ver-
meintlich sicheren Platz im Auto sei kein
wirkungsvoller Schutz vor Diebstahl, erfah-
rene Täter würden jedes Versteck kennen.

NAVIGATIONSGERÄTE GESTOHLEN

15000 Euro Schaden
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Hip-Hop zum Schulabschluss

HECKSCHEIBE EINGEWORFEN

Autoknacker stiehlt Laptop

Verden (hpp). Der Grünen-Kreisverband
hat in den ehemaligen Räumen der Galerie
Schwabe (Obere Straße 39) ein Büro eröff-
net. Von weitem schon an der großen, grü-
nen Markise zu erkennen, kamen etliche
Parteifreunde am Dienstag zur Eröffnungs-
feier. Rasmus Grobe, Sprecher des Kreisver-
bandsvorstandes: „Das Büro soll Anlauf-
stelle für politisch Interessierte und alle Bür-
ger sein.“ Geplant seien auch kleinere öf-
fentliche Veranstaltungen wie beispiels-
weise Gesprächsrunden. Grobe: „Wir wol-
len die Räume so viel wie möglich nutzen“.

Unter den Gästen waren auch die stell-
vertretende Landesvorsitzende Julia Ham-
burg und die Bundestagsabgeordnete
Katja Keul, die die hellen Räume als „Moti-
vationsschub für den Wahlkampf“ bezeich-
nete. Hamburg: „Die Bürger sollen mit in
unsere Politik einbezogen werden, sie soll
transparenter werden“. Dafür sei das Büro
die ideale „Ideenwerkstatt“.

Betreut wird das Grünen-Büro von der
Mitarbeiterin Ute Barth-Hajen. Ab August
sollen regelmäßig Sprechstunden angebo-
ten werden.

Zauberer Marvinio bei
seiner Bühnenshow.

Die Buch- und Leinwand-Abenteuer des Zauberlehrlings aus Hogwarts enden mit „Harry Potter und die Heiligtümer des Todes II“. FOTO: TELESCHAU

Zur Stärkung zwischendurch gab’s eine Mitter-
nachtssuppe. FOTOS: STEPHAN HOLSTE

Verden (asi). Auf dem Gelände zwischen
Dom und Andreaskirche ist in den vergan-
genen Tagen schon eine kleine Zeltsied-
lung entstanden, und gestern ging es mit
der Montage der Mobiltribünen flott voran:
Die umfangreichen handwerklichen Vorbe-
reitungen, die für die Domfestspiele erfor-
derlich sind, laufen auf Hochtouren.

„Wir sind ganz gut im Plan“, freut sich
Berthold Vanselow, der gemeinsam mit
Udo Lönneker das Aufbauteam leitet. Zu
tun gibt’s noch genug. Einen besonders gro-
ßen Brocken bilden der Aufbau der Bühne

mit den drei Spielebenen und die Installa-
tion der Kulissen, zum Beispiel riesige Häu-
serfassaden. Für das in der Renaissance
spielende Stück „Der steinerne Mann“ soll
das gesamte Drumherum stimmig sein.

Morgen in zwei Wochen beginnt die
sechste Saison der Sommerfestspiele. Der
Premiere am 29. Juli folgen bis zum 13. Au-
gust neun weitere Auflagen des spannen-
den Verdener Theaterspektakels open air.
Die Eintrittskarten sind schon knapp ge-
worden. Tickets sind unter anderem bei
den Verdener Nachrichten erhältlich.

Jacqueline Raßmann
und Katrin Stöhr.  F: FR

Wie das Buch, aber schon recht finster
Nächtliche Premiere von „Harry Potter und die Heiligtümer des Todes II“ / Showprogramm mit Zauberer Marvinio

Grüne eröffnen Büro in Verden
Ab August werden regelmäßige Sprechstunden angeboten

Bei der Eröffnung des
Grünen-Büros, v. li.:
Fraktionsvorsitzende
Ulla Schobert, Bun-
destagsabgeordnete
Katja Keul, stellvertre-
tende Landesvorsit-
zende Julia Hamburg,
Vorstandssprecher
Rasmus Grobe und
Landratskandidat
Martin Deter (sit-
zend).  FOTO: PETRAT

Mobile Tribüne für Festspiele
Aufbau zwischen Andreaskirche und Dom hat begonnen

Auf dem Festspielge-
lände am Dom wird
fleißig gewerkelt. Die
überdachten mobilen
Tribünen sollen heute
komplett stehen.
 FOTO: SIEPMANN
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